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WOHNEN IN DEN 90ER JAHREN

Heberlein Textildruck AG, Wattwil

DER HANG ZUM BESONDEREN

Weniger auf schnellen Blickfang aus ist der

Trend im textilen Interior Design als auf einen

nachhaltigen optischen Reiz, der sich als

mehrschichtig entpuppt und immer wieder

neue Aspekte aufweist. Zwar zeigt sich bei den

Dekostoffen eine zunehmende Neigung nach
klareren Formen bei den Dessins, doch gibt
man sich in aller Regel nicht zufrieden mit
grosszügigen Drucken oder plastischen
Jacquardmustern - erst die Kombination ver

schiedener Elemente bringt den gewünschten
Effekt. Denn reich, wertvoll, raffiniert soll die

Wirkung sein. Diesem Anspruch kommt
Heberlein mit der teils in eigener Regie, teils in
Zusammenarbeit mit Kunden erstellte Deko-

kollektion gewissermassen auf zwei Gleisen

nach. Auf der einen Seite steht die Dessinie-

rung mit aufwendigem Formenreichtum und
differenzierter Farbigkeit (Beispiel: 22-farbiger
Blumendruck), auf der anderen Seite berei

ehern komplizierte Ausrüstverfahren und
Drucktechniken die Optik. So ergibt sich eine
interessante Mehrschichtigkeit, die etwa
grafisch gemusterten Fond plus flächiges
Blumen- und Blätterdessin mit dem matten Glanz

von Chintz oder mit einem Cloqué-Effekt
verbindet. Besonders raffiniert wirkt pastellfarbig
verlaufender Wolkendruck auf einem
Jacquardmuster, und elegant erscheinen Akzente

in Golddruck.
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